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Landesliga Herren Lüneburg

TSV Lamstedt : VfL Sittensen 
Freitag, 17.02.2023, 20:15 Uhr

Rathmann und Schweneker bleiben gegen den TSV 
Lamstedt ungeschlagen

Im Spiel der Landesliga Herren Lüneburg traf der TSV Lamstedt am Freitag, den 17. Februar im 12.
Saisonspiel auf den VfL Sittensen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 14:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Rathmann und
Schweneker. Auffällig war, dass der TSV Lamstedt diese Partie mit einem und der VfL Sittensen mit
einem Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 7:11, 7:11, 9:11 gegen Rathmann / Voß fanden Meyer / von See
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ronge / Czesinski
hatten gegen Schweneker / Igel beim 6:11, 5:11, 8:11 wenig zu bestellen. Kruse / Steffens waren in
der Partie gegen Slodczyk / Gerken nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Nils Meyer verpasste es dann hingegen mit einem 1:3 gegen Ralf Schweneker, einen Punkt
für sein Team zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Lukas von See gegen Florian Rathmann, eine Niederlage die
man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Es dauerte eine Weile, bis Jona Ronge seine 2:3-Niederlage gegen
Jona Voß hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Steffen
Kruse seinem Gegner Klaus Igel letztlich beim 6:11, 14:12, 6:11, 8:11 nicht gefährlich werden. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Jan Czesinski und Torsten Gerken, die Jan Czesinski letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Sönke Steffens bekam am Nachbartisch seinen Gegner Piotr Slodczyk indes beim 0:3 nicht
richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Gekämpft bis zum Schluss hatte Nils Meyer in der Begegnung gegen Florian
Rathmann. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Meyer letztendlich nur knapp
einen überraschenden Erfolg verpasste. Diese Niederlage war gleichzeitig die 18. für Meyer seit
Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 5 Siege gelangen. Das Einzel zwischen Lukas von See
und Ralf Schweneker, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die
Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Lamstedt am 18.02.2023 gegen den MTV Brackel
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.02.2023 gegen die SG Bomlitz-Lönsheide
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Lamstedt

Doppel: Meyer / von See 0:1, Ronge / Czesinski 0:1, Kruse / Steffens 1:0 
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Einzel: N. Meyer 0:2, L. See 0:2, J. Ronge 0:1, S. Kruse 0:1, J. Czesinski 1:0, S. Steffens 0:1 
 VfL Sittensen

Doppel: Schweneker / Igel 1:0, Rathmann / Voß 1:0, Slodczyk / Gerken 0:1 
Einzel: F. Rathmann 2:0, R. Schweneker 2:0, K. Igel 1:0, J. Voß 1:0, P. Slodczyk 1:0, T. Gerken 0:1


